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Karten für die
Veranstaltungen am 02.02.,

12.02. und 16.02.2013 gibt es
noch im „Hin und Weg Reise-

Eck“, Rudolstädter Straße
und Krug Kahla

Floristmeisterbetrieb
in der Bachstraße.
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Nachrichten aus dem Rathaus

Einladung zur Auftaktveranstaltung
Stadtentwicklungskonzept Kahla 2025
Am 06. Februar 2013 findet um 19.00 Uhr die Auftaktveranstal-
tung zur Erstellung des Stadtentwicklungskonzeptes „Nachhalti-
ge Stadtentwicklung Kahla 2025“ im Rathaussaal statt. Alle In-
teressierten insbesondere EinwohnerInnen, Vereine, Verbände,
Initiativen, Stadträte und Unternehmer sind hierzu recht herzlich
eingeladen.
In dieser Auftaktveranstaltung sollen erste Arbeitsgruppen mit
den Gebieten Wirtschaft, Stadtzentrum, Kommunale Sozialpla-
nung sowie Gesamtstadt gebildet werden.
Folgende Themenfelder können dabei gemeinsam diskutiert und
bearbeitet werden:
· Arbeitsplätze, Beschäftigung
· Kommunale Finanzen
· Bildung, Erziehung, Jugend, Senioren
· Lebenslagen, soziale Infrastruktur
· Stadtstruktur, Wohnen, Zentrum, Denkmalschutz
· Einzelhandel, Gastronomie, Sport, Freizeit,
· Kommunikation, strategisches Marketing
· Kultur und Tourismus
· Freiraum, Umwelt, Klima, Nachhaltigkeit
· Mobilität, Technische Infrastruktur
· Ländlicher Raum
…. für weitere Vorschläge sind wir jederzeit offen.
Nissen
Bürgermeisterin

Bibliotheks-Nachrichten
Unsere Buchlesung vom 18.01.2013 wurde sehr gut besucht,
wie der vollbesetzte Saal zeigte. Frau Kösling und Herr Hill bo-
ten den Besuchern eine super Unterhaltung. Sie haben nicht nur
aus ihrem Buch vorgelesen, sondern auch zwischendurch lusti-
ge Einlagen zum Besten gegeben, welche den Besuchern viel
Spaß bereiteten.

Eine tolle Überraschung war am Ende noch die Verkostung der
Möhrenmarmelade, die Herr Hill nach einem alten Rezept von
1915 selbst hergestellt hatte.
Ich möchte mich bei Frau Kösling und Herrn Hill für diesen gelun-
genen Abend bedanken.
Doris Blumenstein
Bibliothek

Achtung Verkehrssicherungspflicht!
Aus gegebenen Anlass weist das
Ordnungsamt nochmals darauf-
hin, dass Zweige und Äste wel-
che aus privaten Grundstücken
in den öffentlichen Verkehrsraum
hineinragen, durch den Eigentü-
mer des Grundstücks zurückzu-
schneiden sind. Hierzu sind Äste
von Hecken und Bäumen neben
Geh- und Radwegen bis zu ei-
ner Höhe von 2,50 m und neben
Fahrbahnen bis zu einer Höhe
von 4,50 m zu entfernen. Bitte
kontrollieren sie ihre Grundstü-
cke dahingehend und handeln sie
bevor es zu Verkehrsbeeinträchti-
gungen kommt.

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 5908077

(0,12 EUR pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 12.00 Uhr

und 16.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern:
Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
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Stadtmuseum Kahla

Margarethenstraße 7/8 76 268
April - Oktober:
Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 9.30 - 17.00 Uhr
November - März:
Montag - Freitag 9.30 - 17.00 Uhr

DRK-Frauenbegegnungsstätte 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Mo - Do 10.00 - 16.00 Uhr
Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Margarethenstraße 24
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13,
07607 Eisenberg 036691/5 72 00

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr

Wir gratulieren

... zum Geburtstag
Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen Geburtstags-
kindern im Februar 2013, ganz besonders
am 01.02. Herrn Friedrich Reim zum 80. Geburtstag
am 01.02. Herrn Lothar Schreck zum 75. Geburtstag
am 02.02. Frau Gisela Müller zum 80. Geburtstag
am 02.02. Herrn Erich Reich zum 78. Geburtstag
am 02.02. Herrn Manfred Rabe zum 72. Geburtstag
am 03.02. Herrn Emil Skibbe zum 76. Geburtstag
am 04.02. Frau Irene Sachse zum 76. Geburtstag
am 04.02. Frau Ursula Hadersbeck zum 74. Geburtstag
am 04.02. Frau Lore Fülle zum 72. Geburtstag
am 05.02. Frau Ingeburg Mehlhorn zum 93. Geburtstag
am 05.02. Frau Edith Günther zum 86. Geburtstag
am 05.02. Herrn Werner Schunke zum 84. Geburtstag
am 05.02. Herrn Manfred Müller zum 72. Geburtstag
am 06.02. Herrn Alfred Kriebus zum 85. Geburtstag
am 06.02. Frau Edith Kiefer zum 85. Geburtstag
am 06.02. Herrn Konrad Klose zum 73. Geburtstag
am 07.02. Frau Erika Becker zum 90. Geburtstag
am 07.02. Herrn Helmut Lorenz zum 76. Geburtstag
am 07.02. Frau Ursula Marek zum 76. Geburtstag
am 07.02. Herrn Wolfgang Bauer zum 75. Geburtstag
am 07.02. Herrn Willi Radtke zum 75. Geburtstag
am 08.02. Frau Klara Kluge zum 77. Geburtstag

Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Tel.: 0 36 41/8 17 11 11

0 36 1/6 52 52 52
Erdgas 0 36 41/8 17 11 11

0800/6 86 11 77
Wasser 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten 036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 77 326
Standesamt der Stadt Kahla 77 322
Bürgerbüro, Rathaus 77 141
Anträge: Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,

Befreiung
Rundfunk/Fernsehgebühren,

Informationen: Müllentsorgung
Eintrittskartenservice

Thüringer Tourismusverband
Jena-Saale-Holzland e.V.

Margarethenstraße 7 7 84 39
April - Oktober:
Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage (April - Okt.) 9.30 - 17.00 Uhr
November - März:
Montag - Freitag 9.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 8.30 - 11.00 Uhr
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Kindergartennachrichten

Nachrichten der evangelischen Kita
„Geschwister Scholl“

Eine „neue“ Tradition?

Am 18. Dezember 2012 war es soweit. Erstmalig begrüßten die
Kinder und das Erzieherteam des Kindergartens „Geschwister
Scholl“ die Eltern, Großeltern und Geschwister zumWeihnachts-
markt in der Kindertagesstätte. Begleitet von Ina Köllner sangen
die Kinder zur Eröffnung Weihnachtslieder, zu denen die Eltern
herzlich eingeladen waren mitzusingen.
Im Freien waren die Weihnachtsmarktstände der Stadt Kahla
aufgebaut. Dort wurde nicht nur für das leibliche Wohl gesorgt
wurde. So stärkten sich Groß und Klein bei Plätzchen und Heiß-
getränken, sowie frisch gebackenen Waffeln. Auch die vielen
kleinen Geschenke und Basteleien luden zum Stöbern ein.
In den Innenräumen hatten die Kinder gemeinsam mit ihren El-
tern die Möglichkeit unterschiedliche Naturmaterialien kreativ zu
gestalten. Es entstanden farbenfrohe Gestecke und fantasievol-
ler Weihnachtsschmuck.
Den Höhepunkt des Nachmittages bildete das alljährliche Krip-
penspiel der Dinogruppe.
Ein Dankeschön an die großen und kleinen Künstler und an die
vielen fleißigen Helfer, die mit so viel Engagement allen Teilneh-
mern einen wunderschönen Nachmittag beschert haben.
Vielen Dank!
Die Elternvertretung

Weihnachtswoche
im Kindergarten Märchenland

Auch wenn das neue Jahr bereits begonnen hat, erinnern wir uns
gern an die letzte Kindergartenwoche im Jahr 2012 zurück. Die-
se hielt jede Menge vorweihnachtliche Überraschungen bereit.
Am Montag haben die Kinder Plätzchen gebacken. Sie konnten
sich im Teigkneten, Formen und Ausstechen probieren. Am Ende
wurden die kleinen Kunstwerke mit Zuckerguss und Streuseln
verziert. Am Dienstag fand nachmittags ein kleiner Weihnachts-
markt im Kindergarten statt. Alle Kinder und Eltern waren einge-
laden die Plätzchen zu probieren, kleine Weihnachtsgeschenke
zu basteln oder Schokoladenäpfel selbst zu verzieren und zu
naschen. Außerdem gab es für die Kinder einen Raum der Sin-
ne zu erkunden. Das Fühlen, Riechen und Tasten dort bereite-
te allen großen Spaß. Am Mittwoch war der Weihnachtsmann
im Kindergarten zu Besuch. Er hat viele neue Spielsachen und
für jedes Kind ein kleines Geschenk mitgebracht. Am Donners-
tag freuten sich die Kinder über das Puppentheaterstück vom
Weihnachtsbäumchen, das die Erzieherinnen aufgeführt haben.
Am Freitag wurde schließlich eine Tierweihnacht (bekannt aus
der Geschichte vom Hirsch Heinrich) gefeiert. Die Kinder haben
einen Weihnachtsbaum mit Mohrrüben und Äpfeln geschmückt
und diesen in den Wald zu den Tieren gebracht. Damit war die
Weihnachtswoche im Kindergarten zu Ende und nun freuen sich
alle auf ein neues erlebnisreiches Kindergartenjahr. Wir wün-
schen allen Kindern und Eltern alles Gute fürs neue Jahr.
Der Elternbeirat

am 08.02. Herrn Rainer Vulpius zum 76. Geburtstag
am 08.02. Herrn Günther Golibrzuch zum 76. Geburtstag
am 09.02. Herrn Johannes Meyer zum 83. Geburtstag
am 09.02. Herrn Harry Fuhr zum 71. Geburtstag
am 10.02. Frau Dora Knopf zum 91. Geburtstag
am 10.02. Frau Annelies Timmreck zum 81. Geburtstag
am 10.02. Frau Brigitte Fiedler zum 74. Geburtstag
am 10.02. Frau Ursula Mortag zum 72. Geburtstag
am 11.02. Herrn Heinz Arndt zum 86. Geburtstag
am 11.02. Frau Sonja Goldonienko zum 83. Geburtstag
am 11.02. Frau Marta Haus zum 78. Geburtstag
am 11.02. Frau Brigitte Schwarzwalder zum 76. Geburtstag
am 11.02. Frau Karin Wunderlich zum 74. Geburtstag
am 11.02. Frau Gudrun Schroth zum 71. Geburtstag
am 12.02. Herrn Horst Pfaffendorf zum 86. Geburtstag
am 12.02. Frau Edith Frischauf zum 81. Geburtstag
am 12.02. Herrn Eberhard Scheffler zum 70. Geburtstag
am 13.02. Herrn Gottfried Weigel zum 74. Geburtstag
am 13.02. Herrn Siegfried Schmied zum 73. Geburtstag
am 14.02. Herrn Harry Grajetzki zum 79. Geburtstag
am 14.02. Frau Isolde Arndt zum 77. Geburtstag
am 14.02. Frau Karla Pöschko zum 72. Geburtstag
am 14.02. Frau Sieglinde Loos zum 72. Geburtstag
am 14.02. Herrn Herbert Engelstädter zum 71. Geburtstag
am 15.02. Frau Gerda Schaub zum 81. Geburtstag
am 15.02. Herrn Rolf Hoffmann zum 80. Geburtstag
am 15.02. Frau Wallburga Heller zum 78. Geburtstag
am 15.02. Herrn Wolfgang Riedel zum 73. Geburtstag
am 16.02. Herrn Hugo Panitzsch zum 81. Geburtstag
am 16.02. Herrn Alfred Fischer zum 76. Geburtstag
am 16.02. Herrn Ernst Riede zum 71. Geburtstag
am 17.02. Herrn Ewald Richter zum 80. Geburtstag
am 18.02. Herrn Eberhard Hackholz zum 73. Geburtstag
am 19.02. Frau Ursula Bauer zum 86. Geburtstag
am 19.02. Frau Käthe Sahland zum 85. Geburtstag
am 19.02. Frau Christa Föll zum 76. Geburtstag
am 20.02. Herrn Werner Heinemann zum 93. Geburtstag
am 20.02. Herrn Heinz Klüger zum 84. Geburtstag
am 20.02. Frau Jenni Lindner zum 78. Geburtstag
am 20.02. Herrn Bernd Keil zum 70. Geburtstag
am 20.02. Frau Eva Gerke zum 70. Geburtstag
am 21.02. Frau Herta Becker zum 86. Geburtstag
am 21.02. Herrn Walter Ringmayer zum 79. Geburtstag
am 21.02. Frau Helga Mai-Mörschner zum 74. Geburtstag
am 21.02. Frau Heidelore Reddel zum 70. Geburtstag
am 22.02. Frau Ingeborg Meißner zum 82. Geburtstag
am 22.02. Herrn Fritz Büchner zum 79. Geburtstag
am 22.02. Frau Adelheid Schaumann zum 78. Geburtstag
am 22.02. Frau Ute Sadowski zum 72. Geburtstag
am 23.02. Frau Marie Erhart zum 87. Geburtstag
am 23.02. Frau Martha Seupt zum 85. Geburtstag
am 23.02. Herrn Heinz Buder zum 82. Geburtstag
am 23.02. Herrn Siegfried Reich zum 70. Geburtstag
am 24.02. Frau Marianne Müller zum 85. Geburtstag
am 24.02. Herrn Manfred Ludwig zum 71. Geburtstag
am 24.02. Frau Marlies Schulze zum 71. Geburtstag
am 24.02. Herrn Hans Sommer zum 70. Geburtstag
am 25.02. Herrn Martin Scheibe zum 85. Geburtstag
am 25.02. Frau Margot Fröhlich zum 84. Geburtstag
am 25.02. Herrn Klaus Zimmermann zum 74. Geburtstag
am 25.02. Frau Hannelore Roßmann zum 70. Geburtstag
am 26.02. Frau Ruth Berg zum 92. Geburtstag
am 26.02. Frau Anni Pfützner zum 86. Geburtstag
am 26.02. Frau Gisela Petzold zum 80. Geburtstag
am 26.02. Frau Alice Schneider zum 78. Geburtstag
am 26.02. Frau Helene Fischer zum 72. Geburtstag
am 27.02. Herrn Gerhard Thiede zum 75. Geburtstag
am 29.02. Frau Thea Gutsche zum 85. Geburtstag
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Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei,
Rudolf-Breitscheid-Str. 1

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarramtsbüro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-mail: kirche-kahla@online.de

Pfr. Schubert Tel. 036424 739037
Pfarramt Hummelshain Tel. 036424 52952
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Sr. Jana Tel. 036424 23019
Verwaltung: Fr. Jäckel / Fr. Krebs Tel. 036424 56886
Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de

Röm.-kath. Pfarrei „Heilig Geist“
Stadtroda-Kahla
07646 Stadtroda Jakobskirche,
Eigenheimweg/Gemeindehaus, Eigenheimw. 28
07768 Kahla Nikolauskirche,
Saalstr. 16a/ Gemeindehaus, Friedensstr. 22
Pfarradministrator: Pfarrer Schreiter Tel.: 0365 - 26461
Gemeindereferentin: Rosemarie Zein Tel.: 0160 - 6376699

Gottesdienste in Kahla:

Sonntag: 9:00 Uhr Gemeindehaus
Mittwoch:
13:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Gemeindehaus (06.02.)
13:30 Uhr Hl. Messe zum Aschermittwoch (13.02.)

Veranstaltungen:

Dienstag, 05.02. 19:30 Uhr Gemeindeabend in Stadtroda
Thema: „Die Bibel in Reimen“ Herr Schlachetka - Jena
Mittwoch, 06.02. nach dem Gottesd.-Seniorenkreis-Fasching
Donnerstag, 07.02. 18:30 - 20:00 Uhr Firmvorbereitung für SHK
in Eisenberg
Samstag, 09.02. 10:00 - 13:00 Uhr Erstkommunionvorbereitung
für SHK in Hermsdorf - mit Eltern, Begegnung mit den Erstkomm.
kindern 2011 und deren Eltern
Mittwoch, 13.02. nach dem Gottesdienst Seelsorgerat
Donnerstag, 14.02. Jugendstunde für SHK

Such und Find

Achtung!
3-farbige Katze, ca. 3 Monate alt, wurde Am Langen Bürgel
gefunden und ins Tierheim Jena gebracht. Wer eine solche
Katze vermisst, bitte dort melden.

MP3-Player verloren
Am 23.01.2013, vormittags, habe ich meinen MP3 Player,
Marke Intenso, auf dem Weg von der Regelschule zum Vo-
gelbauer verloren. Falls er gefunden wurde, bitte im Rathaus
abgeben.

Schulnachrichten

Das Leuchtenburg-Gymnasium Kahla lädt ein

Schnuppertag

Alle Schüler der jetzigen 4. Klassen in den Grundschulen, die
zum neuen Schuljahr 2013/2014 an das Gymnasium wechseln
möchten, laden wir am

6. Februar 2013
zu einem „Schnuppertag“ an unsere Schule ein.
Genauere Informationen erhalten Schüler und Eltern über die
Grundschulen.
Gleichzeitig bieten wir am 6. Februar 2013 von 18.00 - 20.00
Uhr eine Informationsveranstaltung für Eltern zum Übertritt ans
Gymnasium an.
Die Mitglieder der Schulleitung, die Beratungslehrerinnen und
auch die Fachlehrer stehen zu Informationsgesprächen zur Ver-
fügung.
Scheunemann
Schulleiterin

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste

Sonntag 03. Februar
08:45 Uhr Gottesdienst in Löbschütz
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla
Sonntag 10. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla

Pfarrstelle (Kahla-)Hummelshain neu besetzt

Seit dem 1. Januar hat Frau Pastorin Sabine Michaelis, die in
Kahla aufgewachsen ist, die Pfarrstelle in Hummelshain (mit
Dienstauftrag in Kahla) inne. Am 20.01. wurde sie im Gottes-
dienst in Hummelshain in ihr Amt eingeführt. Wir wünschen ihr
Gottes Segen für die Arbeit in den Gemeinden!

Gemeindenachmittag

am Dienstag, 05.02. um 14:30 Uhr mit Pfr. Schubert im Gemein-
dehaus (Fahrdienst um 14:15 Uhr von der Diakoniestation): „Auf
den Spuren Martin Luthers - Teil 3“

Kinderwochenende in Neustadt/Rennsteig

vom 15. - 17.02. (Fr.-So., Wochenende zu Beginn der Winterferi-
en), Anmeldung bei Diakon Serbe (82336).
Wir wollen wieder eine Menge Spaß haben bei Pfr. Kaiser und
seiner Frau und den Kindern von Neustadt, hoffentlich eine Men-
ge Schnee - und auch eine Geschichte aus der Bibel wird uns
begleiten.

Kinderstunden/Christenlehre

donnerstags im Gemeindehaus Kahla:
1. und 2. Klasse 15:00 - 15:45 Uhr (Abholung in der Altstadt-
schule um 14:50 Uhr - danach holen die Eltern die Kinder bitte
im Gemeindehaus ab)
3. bis 6. Klasse 16:00 - 16:55 Uhr

Chorproben

Kinderchor: mittwochs um 15:00 Uhr im Gemeindehaus
Jugendchor: mittwochs um 16:00 Uhr im Gemeindehaus
Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Gemeindehaus
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache / Probenplan
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Sprechstunde Friedhof

Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Vorschläge haben, rufen Sie
bitte R. Patzer (Tel. 52 504) an.
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von Gottlob Friedrich Andreä für den berühmten Gast. Interes-
sant ist, dass Goethe bei seinen beiden letzten Durchreisen nicht
im „Goldenen Stern“, sondern im „Goldenen Löwen“ abgestie-
gen war und dort auch gegessen hat. Für den Aufenthalt am 15.
September 1812 geht das aus der Tagebucheintragung eindeutig
hervor. Bereits dies legt auch für den vorausgegangenen Zwi-
schenstopp am 1. Juli 1811 einen ähnlichen Ablauf nahe. Eine
wiederum von Riemer dazu überlieferte knappe Beschreibung
des Gasthofes mit den Stichwörtern „großer Saal“ und „Corrido-
re“, weist ebenfalls eher auf den „Goldenen Löwen“ hin. Damit
hätten wir eine hochkarätige Bestätigung für den Umstand, dass
der am 18. Juli 1810 neu eröffnete Gasthof den „Goldenen Stern“
als „erstes Haus am Platze“ abzulösen begann.
Besondere Beachtung verdienen die beiden Tagebucheintra-
gungen vom 11. und 12. Juni 1809. Aus ihnen geht hervor, dass
Goethes Frau Christiane (geb. Vulpius; Abb. 3) für zwei Tage mit
Übernachtung in Kahla weilte. Im akribischen wissenschaftlichen
Kommentar zu diesen beiden Eintragungen findet sich kein Hin-
weis zu dem Anliegen, das Christiane in unsere Stadt geführt
hat. Vielleicht hat der eine oder andere Kahlaer, womit natürlich
auch die Frauen angesprochen sind, davon schon einmal etwas
gehört! Gab es vielleicht Verwandte in der Stadt?

Abb. 3

Abschließend sei noch die Passa-
ge aus der Tagebucheintragung
vom 8. August 1806 zitiert, die
der Bemerkung über das Essen
im „Goldenen Stern“ vorausgeht:
„Spaziergang über die Brücke
bis gegen den Erdfall. Sehr ange-
nehme Gegend; mit mancherley
mahlerischen Parthien.“ Könnte
daraus nicht ein Werbeslogan für
unsere Stadt gemacht werden?
Peer Kösling

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Winterferien auf der Leuchtenburg

Bastelspaß für Groß und
Klein rund um Eulen

Alte Handwerke ausprobieren
und die Burg entdecken, heißt
es wieder in den Winterferien
auf der Leuchtenburg.Vom 18.
bis zum 22. Februar 2013 können Kinder gemeinsam mit ihren
Eltern oder Großeltern ausprobieren, ihre Geschicklichkeit un-
ter Beweis stellen und die Leuchtenburg kennenlernen. Gerade
wenn es draußen schnell dunkel wird, ist die Zeit vor dem knis-
ternden Kamin für das Basteln perfekt. Ein umfangreiches Feri-
enprogramm täglich von 10 bis 17 Uhr erwartet Kinder, Eltern
und Großeltern gleichermaßen.
Kleine Geister von 5 bis 7 Jahre können zusätzlich am 20. Fe-
bruar eine schaurig-schöne Schatzsuche mit Kurfürstin Sibylle
unternehmen und die Leuchtenburg erkunden.
Zudem wird die alte Burg am Sonntag, dem 24. Februar jewei-
lig 11 und 16 Uhr zu einer sagenhaften Kulisse! Das Stück „Die
Prinzessin auf der Erbse“ entführt alle in eine zaubervolle Mär-
chenwelt.
Das Programm:
Die Eule fasziniert uns Menschen schon seit Jahrtausenden. Sie
ist Symbol fürWeisheit, Sinnbild für Gut und Böse. In denWinter-
ferien dreht sich alles um Eulen und Uhus.
18. und 19. Februar 2013 - Eulen aus Fimo, aus Papier und
Eulenorigami
21. und 22.Februar 2013 - Eulenbilder in Linolschnitt, Schlaue
Eulen aus Papier und Eulenorigami

Aus der Geschichte Kahlas

Goethe in Kahla
Es gibt das verbreitete Bonmot, wonach man speziell in Thürin-
gen mehr touristische Aufmerksamkeit mit dem Hinweis erre-
gen würde: Hier ist Goethe nicht gewesen. Trotzdem sind die
Thüringer Städte und Gemeinden nach wie vor voll von entspre-
chenden Hinweistafeln zu Aufenthalten des bedeutendsten deut-
schen Dichters in ihren Mauern oder Fluren. In Kahla sind wir
bisher einen dritten Weg gegangen, indem wir den vielseitigen
Denker und Macher aus Weimar konsequent ignoriert haben.
Lediglich diejenigen, die sich schon einmal in Richard Denners
„Jahrbücher zur Geschichte der Stadt Kahla“ vertieft haben, stie-
ßen dort auf einen Hinweis (S. 195). Auf Grund dieser Notiz ist
einem engen Kreis bekannt, dass Goethe am 8. August 1806 im
„Goldenen Stern“, der sich damals noch auf dem Markt befand,
„leidlich gegessen“ hat.
In seinen Tagebüchern, die seit 1998 in einer wissenschaftlichen
Edition vorliegen, erwähnt Goethe im Zeitraum von April 1779
bis September 1812 Kahla zwölf Mal. Für den ersten Aufenthalt
am 21. April 1779 nahm Goethe auf der Fahrt oder dem Ritt vom
Weimarer Belvedere nach Jena den Umweg über Kahla. Den
Grund für diesen Abstecher erfahren wir leider nicht. Ansonsten
waren Goethes Aufenthalte in unserer Stadt durch zwei Umstän-
de veranlasst. Zum einen lag Kahla auf der Route seiner häufi-
gen Kurreisen in die verschiedenen böhmischen Badeorte. Zum
anderen interessierte sich der mit Geologie und Mineralogie bes-
tens vertraute „Bergbau-Minister“ für den Dohlensteineinsturz
von Anfang Juli 1780.

Dohlenstein-Ab-
sturz 1780; Stich
von Georg Melchi-
or Kraus (1737-
1806), unmittelbar
nach dem Ereignis

Bereits wenige
Tage nach dem
Ereignis führte er
am 13. Juli 1780
die beiden Herzö-
ge Karl August aus
Weimar und Ernst
II. Ludwig aus Go-
tha an den Berg.

Aus einem Brief des Jenaer Medizin-Professors Justus Christian
Loder an den Ersten Minister am Weimarer Hof, Jacob Friedrich
Fritsch, vom 26. Juli 1780 erfahren wir dazu noch folgendes: Die
kleine Exkursionsgruppe, zu der noch der Gothaer Kammerherr
Christian Georg Helmolt gehörte, kam gegen neun Uhr von Wei-
mar aus im Jenaer Schloss an.Von dort ging es dann gegen halb
elf Uhr nach Kahla, wo man auch zu Mittag gespeist hat. Ohne
Zweifel fand auch dieses Essen bereits im „Goldenen Stern“ statt.
Goethes nachfolgende Besichtigungen des Dohlensteins fanden
dann wohl nur im Zusammenhang mit seinen Zwischenaufent-
halten statt, die er bei seinen Hin- und Rückreisen nach bzw. aus
Böhmen

Das legendäre Treffen von
Goethe und Beethoven 1812 in
Teplitze; nach einem Gemälde
von Adolf Karpellus (1869-1919)

in unserer Stadt einlegte. Sie wa-
ren vorwiegend mit Pferdefütte-
rung, Mittagsessen und gelegent-
lich Mittagsruhe verbunden. Eine
solche wurde beim Aufenthalt
am 12. Mai 1808 möglicherweise
gestört. Jedenfalls hielt Goethes
Begleiter Friedrich Wilhelm Rie-
mer in seinem Tagebuch für notie-
renswert: „Hausmannsmusik vom
Rathause“. Vielleicht handelte es
sich dabei um ein Ständchen der
kleinen Stadtkapelle unter Leitung
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Aus der Umgebung

Das Augustinerkloster Gotha
Das im Jahre 1216 durch Zisterziensernonnen gegründete Klos-
ter wurde schon 1258 durch die Augustinerbettelmönche über-
nommen. Es gilt als älteste Baulichkeit der Augustiner in Thürin-
gen und war das Mutterkloster des später durch Martin Luther
weltberühmt gewordenen Augustinerklosters in Erfurt. Es befin-
det sich im historischen Teil der Gothaer Altstadt, nur wenige Mi-
nuten Fußweg vom Schloss Friedensstein entfernt.

Das Kloster wurde nach der Übernahme durch die Augustine-
reremiten mehrfach erweitert und erhielt 1366 eine neue Kirche
sowie den noch heute ursprünglich erhaltenen schlichten mit-
telalterlichen Kreuzgang, der den 13 x 15 m großen Innenhof
umschließt. Er diente, wie in den Klöstern dieser Zeit üblich, als
Andachtsstätte, wurde aber auch bei Prozessionen genutzt und
war Begräbnisstätte der Mönche sowie hochgestellter Persön-
lichkeiten des Ortes.

Die Anlage wurde aber erst 1524 nach der Reformation bedeut-
sam.
Martin Luther predigte mehrfach in der Kirche. 1524 wurde in den
ehemaligen Klosterräumen das aus einer anfänglichen Latein-
schule hervorgegangene Gothaer Gymnasium untergebracht,
das als „Illustre“ (vortrefflich, glänzend, berühmt) eingestuft wur-
de. Namhafte Schulreformer und Pädagogen lehrten hier, unter
anderem Professor Johann Georg August Galetti. Sein Grabstein
steht noch heute im Kreuzgang.
Nach 1680 wurde die Augustinerkirche weitgehend erneuert und
der Zeit entsprechend als Hallenkirche umgestaltet. Die barocke
Fürstenloge Herzog Friedrichs I. mit den Wappen von Cleve,
Sachsen, Jülich und Berg,

20. Februar 2013 - Kleine Geister erkunden die Burg (11, 13,
15 und 17 Uhr)
sowie Schlaue Eulen aus Papier und Eulenorigami

Das Ferienprogramm fin-
det in den Räumlichkeiten
der Leuchtenburg statt.
Für den Eintritt bitten wir
unsere Gäste die Eintritts-
preise zu berücksichtigen:
Familienkarte 17 € (Eltern
oder Großeltern mit eige-
nen Kindern oder Enkeln
bis 16 Jahre), Erwachsener
7 €, Ermäßigt 4,50 € (Kinder (ab 6 Jahre), Schüler, Studenten,
Schwerbeschädigte, Arbeitslose), Kinder unter 6 Jahren haben
freien Eintritt.

Fasching in Kleineutersdorf
Traditionell wurde in jedem Jahr in Kleineutersdorf, auf dem
Saal der „Gaststätte zum Rieseneck“, außer den Abendver-
anstaltungen, eine Nachmittagsveranstaltung für Kinder, ge-
meinsam mit den Großeltern, durchgeführt.
Besonders im vorigen Jahr mussten wir feststellen, dass wir
daran etwas ändern sollten, denn viele Kinder, Oma´s und
Opa´s mussten wieder nach Hause gehn, weil sie auf dem
Saal einfach keinen Platz mehr fanden.
Das soll nun anders werden! Aus einer Nachmittagsver-
anstaltung werden zwei und wir, als Karnevalsverein, hoffen
nun sehr, dass der Saal trotzdem gefüllt sein wird.
Kinderfasching am 9. Februar, ab 15.11 Uhr
Im Gegensatz zu allen anderen Veranstaltungen führt hier
nicht nur der Moderator Didi durchs Programm, sondern
auch Christiane Hecker u.a. Helfer als Clowns.
Dieser Nachmittag wird hauptsächlich kindgemäß gestaltet
sein und viele Spiele werden fester Bestandteil unseres Pro-
gramms.Wir versprechen allen Kindern gute Laune und viel
Spaß.
Oma- Opa- Fasching am 10.Februar, ab 14.11 Uhr
…ab diesem Jahr ohne Kinder…denn unsere Gäste erwar-
tet bei Kaffee und Pfannkuchen ein
tolles, abwechslungsreiches, lustiges
Programm, wie in den Abendveran-
staltungen.
Überraschungen sind vor program-
miert! Danach kann man gern das
Tanzbein schwingen.
Die KG Kleedorf e.V.
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Kirchen der Region. Die Sammlung wurde durch Ankäufe und
Geschenke stetig erweitert. Die Bibliothek ist über Fenster ein-
sehbar.

Zu den größten Kostbarkeiten gehört eine Original-Luther-Aus-
gabe von 1564.
Zwei Sagen werden mit dem Kloster in Verbindung gebracht. Die
eine handelt von einem wegen schwerer Vergehen eingemau-
erten Mönch, der bis zur Entfernung eines in Stein gehauenen
Gesichtes an der angeblichen Einmauerungsstelle spukte, die
andere von einemTeufel in der Kirche anlässlich einer Lutherpre-
digt (Gothaer Sagen. Cramer 2005).
Von 2007 bis 2009 wurden die ehemaligen Klosterbaulichkeiten
umfangreich saniert und es entstand in ihnen ein evangelisch-
kirchliches Begegnungszentrum. Es werden Andachten, Vorträ-
ge, Ausstellungen und Konzerte angeboten, aber auch die Be-
herbergung von Gästen ist möglich geworden.
ImWinterhalbjahr ist die Anlage nicht durchgängig geöffnet. Über
die Telefonnummer 03621/305823 kann man sich informieren.
Heinz Arlitt

Die komplette Sammlung aller 81 bisher erschienenen Arti-
kel über Thüringer Kulturstätten mit Originalfarbfotos (ver-
kleinert) ist jederzeit im Internet unter „www.Kahla.de“ „Tou-
rismus“ „Ausflüge in die Region“ abrufbar.

Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in den
Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregungen
und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächspart-
ner steht am
Mittwoch, dem 06.02.2013 Mittwoch, dem 13.02.2013
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Lindner Herr Eißmann
Tel. 76 60 90 Tel. 2 21 37
für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Dietmar Merker
Fraktionsvorsitzender

die reich verzierte Kanzel

und die barocke Orgel wurden eingebaut. Das Instrument wurde
in den Jahren 1991-1993 erneuert und besitzt heute 3500 Pfei-
fen, 50 Register und 4 Manuale.

1938 wurde die Kirche im Inneren verkürzt. Im abgetrennten
Raum entstand eine Winterandachtsstätte.
Baulich interessant ist auch der ehemalige Kapitelsaal. Er diente
zur Zeit des Klosters den Mönchen als zentraler Treffpunkt und
Versammlungsort. In ihm befindet sich heute ein Café.
Nur durch dieses gelangt man zur Zeit in die frühere Klosteran-
lage und die Kirche.
Die ebenfalls noch erhaltene frühere Sakristei dient als Raum
der Stille und wird auch für Ausstellungen genutzt.
In einem Seitenraum der Kirche ist die Bibliothek untergebracht.
Sie umfasst etwa 5000 Bände, von denen fast 3000 zum histo-
rischen Buchbestand zählen. Die meisten Bücher stammen aus
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re Veranstaltungen organisieren, um über rechte Ideologien, Zi-
vilcourage, Menschenrechte, Achtung, Respekt und Toleranz zu
informieren. Zudem wird sie mit den BürgerInnen, den regionalen
Netzwerken Gegenveranstaltungen zum 8.6. oder 15.6.2013 vor-
bereiten. Nähere Informationen dazu gibt es bald im Netz und in
den Kahlaer Nachrichten.
i.A. Der Initiative
Heike Döbler

DSKV Landesverband Thüringen
Verbandsgruppe 02

Stadtmeisterschaft Rommé

Das neue Jahr startete mit alten Namen an der Spitze. Thomas
Barnikol hat nach seinem Schnupperkurs abseits von Skat nun
auch sein Herz für Rommé entdeckt und setzte sich gleich am
ersten Spieltag mit dem Tagessieg von 807 Punkten an die Spit-
ze. Dahinter ein dicht gestaffeltes Feld mit der Titelverteidigerin
Anne Wahren als 2. mit 685 Pkt., 3. Bärbel Fuchs, 660 Pkt., 4.
Werner Krause, 616 Pkt., 5. Heidi Sievers, 555 Pkt., 6. Ludwig
Wahren, 495 Pkt.

11. Dohlensteincup im Skat gestartet

Auch hier galt es, sich gleich zu Beginn eine gute Ausgangsposi-
tion zu verschaffen. Am besten gelang es Horst Ehrhardt mit 21
Punkten, Thomas Barnikol als 2. mit 19 Punkten blieb auch beim
Skat das Kartenglück hold, 3. Gunther Grajtzki, 15 Pkt., 4. Stef-
fen Berndt und Enrico Spindler, je 14 Pkt., 6. Klaus Apel, 10 Pkt.

Nachtrag

Geehrt wurde Steffen Berndt für seinen Jahressieg im Dohlen-
steincup im Skat.
Ludwig Wahren

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Kahla-Orlamünde
Ortsverband Rothenstein

Die Beratung des VdK hilft Ihnen weiter

Beratung-Anträge-Widersprüche-Klagen zu allen sozialrechtli-
chen Fragen z.B.
- Schwerbehindertenrecht
- Erwerbsminderungsrente
- Schlichtungsangelegenheiten zur Teilhabe am Arbeitsleben
- Anerkennung von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten
- Anträge über Krankenkassen
Die Sprechstunden finden jeden 3. Mittwoch im Monat in der

Gaststätte Dohlenstein (Friedensstraße 20a)
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt.

Terminvereinbarungen und Voranmeldungen werden dringend
empfohlen:
Telefon: Kahla 24365 oder Jena 03641-288919.
Termine: 13.02.2013; 20.03.2013; 17.04.2013

Vereine und Verbände

Voller Rathaussaal
Die Lesung mit Toralf Staud im Kleinen Rathaussaal, die die Lan-
desstelle für polit. Bildung und die Initiative BürgerInnen für Zivil-
courage veranstaltete, war außergewöhnlich gut besucht.
Immer mehr Stühle mussten herangeholt werden.
Frau Nissen, Bürgermeisterin in Kahla, eröffnete die Veranstal-
tung mit den Worten: Kahla wird Gesicht gegen Nazis zeigen.

Moderiert wurde die Veranstaltung vom Referatsleiter der Lan-
deszentrale für politische Bildung, Peter Spirek.
Toralf Staud, Autor und freier Journalist las vor, dass wir uns vom
Bild mit den Springerstiefeln mit weißen Schnürsenkel, kahlen
Köpfen und Bomberjacken verabschieden sollten. Schon lang
haben Neonazis ein anderes Aussehen.

Anschaulich beschrieb er die Situation nach der Wende, als
Westdeutsche Nazis hier im Osten „Missionierungsland“ sahen.
Toralf Staud brachte uns auch das Leben des „Wehrsportgrup-
penchef K.-H. Hoffmann“ näher. Jener lebte 10 Jahre in Kahla
und erwarb hier einige Immobilien.
Viele Meinungsäußerungen und Fragen kamen in der anschlie-
ßenden Diskussion. Befremdlich war für viele die Tatsache, dass
zivilcouragiertes Handeln in Dresden abgestraft wird. Es ging
auch um Veranstaltungen der Nazis, die von den Städten verbo-
ten wurden, aber durch Gerichtsbeschluss erlaubt waren.
Die zivilcouragierte Aktion ist gefragt, nicht Meinungen verbieten,
sondern gegen halten. In vielen Städten entstanden / entstehen
Bündnisse die aufklären, informieren, die Aktionen starten.Toralf
Staud bestätigte: wenn Nazis Gegenwind erfahren, dann wird die
Örtlichkeit uninteressant. Sie ziehen sich zurück, verlagern sich
dahin, wo sie vermeintlich wirken können.
Nach dem Dank an Toralf Staud und Herrn Spirek stellte sich
kurz die Initiative BürgerInnen für Zivilcourage vor. Sie wird meh-
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Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Alten-
pflegern/innen unseres ambulanten Pflegedienstes erhalten Sie
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung.
Sozialstation Kahla, Am Langen Bürgel 6, Tel.: 03642418 24 19

Veranstaltungsplan Monat Februar 2013

Montag, 04.02.2013
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 05.02.2013
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 06.02.2013
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Rätselspaß
Donnerstag, 07.02.2013
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Montag, 11.02.2013
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 12.02.2013
14.00 Uhr Wir feiern Fasching
Mittwoch, 13.02.2013
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Donnerstag, 14.02.2013
14.00 Uhr Gäste vom Blindenverband
Montag, 18.02.2013
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 19.02.2013
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 20.02.2013
14.00 Uhr Große Modenschau in der Aula
Donnerstag, 21.02.2013
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Dienstag, 26.02.2013
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 27.02.2013
13.00 Uhr Bingospiele
Donnerstag, 28.02.2013
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden unter Tel.
036424/52967.

FBG Leuchtenburg

Wolfersdorf, den 20.01.2013

Einladung zur Mitglieder-
versammlung der FBG
„Leuchtenburg“ für Mit-
glieder und Interessierte

Freitag den 01.03.2013
Ort: Kulturhaus Jägersdorf
Beginn: 19:00 Uhr
Tagesordnung
- Begrüßung der Mitglieder und Gäste
- Feststellung der Beschlussfähigkeit
- Beschluss der Tagesordnung
- Rechenschaftsbericht mit Kassenübersicht für 2012
- Bericht der Rechnungsprüfung
- Beschluss 2013-1 über den Jahresabschluss 2012 - Entlas-
tung des Vorstandes und der Rechnungsprüfer-

- Aufnahme neuer Mitglieder
- Beschluss 2013-2 Zertifizierung nach PEFC Standard
- Aufnahme neuer Mitglieder
- Verlesung der Beschlüsse des Vorstandes im Jahr 2012
- Bilder von der Werksbesichtigung ZPR in Blankenstein
- Bericht über die aktuelle Holzvermarktung durch Herrn
Hübel

- Allgemeine Diskussion
- Sonstiges und Schlussbemerkung
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.
Wolfgang Lärz
(Vorsitzender)

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a
07768 Kahla
Tel.: 036424 52957
Öffnungszeiten
Dienstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 15:30 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 16:30 Uhr
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird:
- sich Rat zu holen
- Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-
chen

- eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit
anderen Menschen zu reden

- entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu
gestalten

Wir geben Hilfeleistungen:
- beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
- beim Ausfüllen von Formularen
- ALG I und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

- bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
- bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,
auch in Konfliktsituationen

Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan
05.02.13 und 07.02.13
12.02.13 und 14.02.13

Dienstag 05.02.13 und 12.02.132
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Donnerstag 07.02.13 und 14.02.13
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 Uhr bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.30 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für seelisch Kranke

anschließend Frauencafe
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis
Arztbesuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre
Besorgungen haben. (bitte telefonisch anmelden)
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Fami-
lienfeiern und ähnliche Anlässe mieten.

Volkssolidarität Regionalverband
Ostthüringen e.V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla, Schulstraße 18,
Tel. 036424/52967
Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag von 10.00 -16.00 Uhr
Freitag von 10.00 -13.00 Uhr

Gemeinsam schmeckts doch besser!
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mittag-
essen im Klub einzunehmen.
Montags bis Freitags von 11.00 - 13.00 Uhr
Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen
Menüs.
Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr in der
Seniorenbegegnungsstätte.
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Festschrift Feuerwehr
- Fortsetzung -
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Raum für Projekte, Vorträge außerhalb der Schule, Feiern, Fe-
ten, Party`s für Schulklassen, Vereine, Teams und Familien (Jubi-
läen, Geburtstage, Jugendweihe, Schuleinführung, usw.)

Nachrichten / Informationen

JC SCREEN Clubteam / AWO Ortsjugendwerk Kahla
Wir suchen Mitmacher!
Unser 1. AktivTreff hat schon stattgefunden, es gibt viele Ideen,
Aktionen und Vorhaben für 2013. Dafür brauchen wir Dich/Euch,
ehrenamtliche Mitmacher. Wer Interesse und Zeit hat, sich hier
im JC SCREEN, für den Club, seine Besucher und für uns ein-
zubringen, meldet sich bitte im Club bei uns, Euerm AWO Orts-
jugendwerk.
nächster Mitgliedertreff
- siehe aktueller Aushang
Bis bald im JC SCREEN - Euerm Freizeit-Treff - für Schüler und
Jugendliche - offen für Freizeit, Projekte, Gespräche, Probleme
und Hilfe
Wenn Ihr mal große Sorgen, Kummer oder Probleme habt
und uns nicht erreicht, nutzt das kostenfreie Sorgentele-
fon für Kinder und Jugendliche nur in Krisensituationen
0800 008 008 0!

Sportnachrichten

Zimmerermeister aus Bibra unterstützt
Fußball-Junioren in Kahla

Steven Franke, Zimmerermeister aus Bibra sponserte unseren
B-Junioren 15 neue Trainingsbälle.Trainer Dieter Heldt selbst be-
gab sich auf die Suche, da die bisherigen doch schon sehr in die
Jahre gekommen waren.
„Er hatte sofort ein offenes Ohr für mein Anliegen, kurzer Hand
sagte er zu uns zu unterstützen, so Heldt weiter“. Bei einem Tref-
fen in Bibra tauschte man sich kurz aus. „Hut ab, es ist schon
beachtlich wenn ein 1 Mannbetrieb (!) unseren Verein spontan
derart unterstützt. Wir wollen die Bedingungen im Verein Stück
für Stück verbessern, dazu gehört auch die Ausstattung der
Mannschaften. Die B-Junioren hätten zudem mit Einsatz und
Leistungen überzeugt, die wurden kürzlich erst ungeschlagener
Herbstmeister, so Sebastian Becker weiter“ Das hat auch Steven
Franke gefallen, er unterstütze gerne in der Region, schließlich
wisse man hier was mit dem Geld passiert. Er will sich auch zu-
künftig beim SV 1910 Kahla engagieren.
VIELEN DANK!

Kegeln

Landesliga Senioren

SV 1910 Kahla gegen SV Unterwellenborn
6 Punkte zu 0 Punkte
1999 Holz zu 1892 Holz
Mit eines der besten Ergebnisse der letzten Jahre gewannen un-
sere Senioren gegen einen der Staffelfavoriten aus Unterwellen-
born überlegen mit 107 Holz.

Schüler- und Jugend-Treff JC SCREEN

Hermann Koch Str. 12, Kahla
Tel 036424 - 78 412 / Fax 78 413
e-mail jc -screen@awo-shk.de

Freizeit-, Beratungs- und Hilfeange-
bote für Schüler und Jugendliche

Öffnungszeiten
mo+di 14.30 - 20* Uhr
mi+do 14.30 - 20/21* Uhr
fr 14.30 - 20/22* Uhr
* je nach Situation/Aktion geöffnet in Zusammenarbeit mit unse-
rem SCREEN Clubteam des OJW - OrtsJugendwerk der Arbei-
terwohlfahrt Kahla.
Endlich bald Winterferien- Langeweile muss nicht sein -
schaut zu uns rein - bringt Eure Freunde mit - und findet die
vielen Freizeit- und Spielmöglichkeiten bei uns
kommt zu uns in den SCREEN und nutzt die kostenlosen Frei-
zeitangebote
(keine Clubmitgliedschaft, -gebühr, Eintritt frei !!! )
Outdoor -Tischtennis, Streetball, Tischtennis, Billard, Kicker,
Dart, 4 gewinnt, Twisterteppich u.v.a.
Wii, Computerspiele, jede Menge andere Spiele, Internet-Surfen,
Lese-Ecke z.B. BRAVO, Mugge, CD-TV-Video-DVD,
Habt Ihr Ideen, Vorstellungen oder Wünsche, was Ihr in denWin-
terferien bei und mit uns machen wollt? Wir erwarten Euch und
Eure Vorschläge.

Unsere SCREEN- Woche - Freizeit-
Mitmachmöglichkeiten und Aktionen im Club

montags - freier Spieletag und Ideensammlung f. Aktionen, alle
unsere Spielemöglichkeiten stehen bereit
dienstags - Tischtennis- und Billardtag
mittwochs 16.30 2 Stunden Spiele und Sport
Sporthalle Leuchtenburg Gymnasium
Saubere Hallenschuhe mitbringen.
Wir haben ein breites Spieleangebot mit Fitness- und Spaß-
Faktor für Euch. Es erwartet Euch Bernd vom Kreisfussballaus-
schuss, auch wenn Ihr Bewegungsmuffel und nicht sportinteres-
siert seid.
Jedoch ist es wichtig, dass jeder ein extra 2. Paar saubere Hal-
lenturnschuhe mit abriebfester o. heller Sohle mitbringt und nicht
Eure Sportschuhe, die Ihr auf der Strasse benutzt.
donnerstags, 17.00 Gemeinsame Abendbrotaktion
„preiswert und gesund“
zubereiten und essen in Zusammenarbeit mit dem Täglich Brot-
insel e.V. * (*nur bei Gelegenheit/Lebensmittelspenden)
freitags, freier Spiele- oder Freizeitabend nach Eueren Wün-
schen, geplante oder spontane Aktionen
Ihr habt die Wahl - - vieles ist möglich - sprecht mit uns - macht
bitte Euere Vorschläge.
Achtung! Gilt immer - SCREEN sucht und braucht Ideen, Vor-
schläge und Tipp`s von Euch für Freizeitprojekte.Wir warten auf
Euch und weitere Meinungen undVorstellungen, was für Euch im
SCREEN laufen soll. Danke.
Aktionen,Veranstaltungen demnächst bei/mit uns
- Fr., 15. Feb. 2013 - Konzert mit DbR, Departed by Rest
- Sa., 23.März 2013 - 11. Soundsensation
Wir danken
- dem Kahlaer Kinderkleidermarkt für die tolle Nachricht über die
Unterstützung mit einer Spende, die wir nur noch abrufen brau-
chen
Wir suchen ... für Projekte
- für Hausaufgaben-Betreuung und Nachhilfe
eine/n oder mehrere ehrenamtliche BetreuerIn/nen
- für unseres zukünftige Trommelstunden-Projekt
eine/n oder mehrere ehrenamtliche/n Anleiter/Kursleiter
- für unsere Zusammenarbeit und das Abendbrotprojekt mit
dem KahlaerTäglich Brotinsel e.V. eine/n ehrenamtliche/n Be-
treuer mit kreativen Organisations-, Koch- und Hauswirtschaft-
stalent
Wir bieten ...
Auftrittsmöglichkeiten für Newcomer- / Nachwuchsbands und
Tanz- , Theatergruppen
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damit der Mannschaft die notwendige Stabilität für den Endspurt
verleihen.
Die weiteren Ergebnisse im Überblick:
ESV Gera 2 - MTV 1878 Saalfeld 2 4,5 : 3,5
SZE Langenberg 2 - TuS Osterburg Weida 2 6 : 2
SV Hermsdorf 2 - SV Blau Weiss Bürgel 5,5 : 2,5
ThSV Triebes - TSV Zeulenroda 2 4,5 : 3,5
Tabellenstand - 5.Runde
Mannschaft Brett- Mannschafts-

punkte punkte
1. SV 1910 Kahla 1 34,5 12 - 0
2. SZ Elstertal Langenberg 2 26 9 - 3
3. ESV Gera 2 23,5 7 - 5
4. SV Triebes 27,5 6 - 6
5. SV Hermsdorf 2 25 6 - 6
6. Kings Club 98 Jena 25 6 - 6
7. MTV 1876 Saalfeld 2 24 6 - 6
8. TSV Zeulenroda 2 22,5 6 - 6
9. SV Blau Weiß Bürgel 19 2 - 12
10. TuS Osterburg Weida 2 13 0 - 10

5. Runde der Kreis-Liga Jena/Saale Holzland - Saison
2012/2013 - 27.01.2013
Die 2.Mannschaft des SV 1910 Kahla hatte diesmal ebenfalls ein
Heimspiel gegen den SV Blau Weiß Bürgel 2. Ziel war es, nach
Möglichkeit den zweiten Tabellenplatz erfolgreich zu verteidigen.
Als erster sicherte Heinz Zemke einen halben Punkt für das
Mannschaftsergebnis. Er konnte nach sehr gutem Spielverlauf
seine Partie mit Remise beenden. Am 1. Brett ergab sich eine
schon zum Dauerbrenner gewordene Begegnung, wobei diese
auch in der Vergangenheit immer hart umkämpft waren. Gerhard
Schiebel und Wolf-Dieter Herbst kennen sich sehr genau und
ihnen ist die Freude im gegenseitigen Kampf nicht verloren ge-
gangen. Diesmal ging der Sieg an Gerhard, wodurch der Mann-
schaftserfolg schon in greifbare Nähe rückte.Grund dafür war die
zu diesem Zeitpunkt bereits auf Sieg stehende Partie von Bernd
Ratz. Ohne große Mühe konnte er auch diesen Erfolg bis zum
Matt zu Ende führen.
Beinahe hätte Frank Neitzel seinen Vorteil auch noch siegreich
nutzen können, aber leider schlüpfte der Gegner ihm aus der
Schlinge und so drehte er sogar noch das Spiel, wodurch Frank
letztlich doch noch verlor.
Unterm Strich blieb aber der Sieg von 2,5 : 1,5 über Blau-Weiß
Bürgel 2 und die Sicherung des zweiten Tabellenplatzes für den
SV 1910 Kahla 2.
Leider liegen die weiteren Ergebnisse noch nicht vor.
Damit war es mit zwei Siegen ein sehr erfolgreicher Tag für den
Kahlaer Schachverein.

SV 1910 Kahla sucht nach wie vor interessierte Schachfreun-
de für seinen Verein und wir würden uns freuen, wenn wir neue
Spieler zum Trainingsabend begrüßen könnten.
Trainingszeit unserer Schachgemeinschaft:

- donnerstags von 19.00 bis gegen 21.30 Uhr -
Spiellokal : Gaststätte Rosengarten - Vereinszimmer

Sieg und Niederlage
für 1. Männermannschaft
Am 20.01.mußten die Männer zum erwartet schweren Auswärts-
spiel inWeida antreten.Die 2.Mannschaft derWeidaer verstärkte
sich durch 2 Spieler der 1. Bundesligamannschaft und so kam es
zu der erwarteten Niederlage. Am Anfang hielten die Kahlaer gut
dagegen, führten nach den ersten beiden Starterpaaren sogar
mit 63 Holz. Am Ende siegten aber die Gastgeber mit 5289:5229
Holz. Entscheidend waren die sehr guten 951 Holz vomWeidaer
Bundesligaspieler Böhm. Für Kahla erreichte T. Schoen mit 912
Holz ebenfalls ein sehr gutes Resultat.
Am 26.01. kegelten die Kahlaer auf ihrer Heimbahn im Rosen-
garten gegen KSV Neustadt/Orla. Der Wettkampf verlief sehr
spannend, doch am Ende siegten die Gastgeber mit 4903:4786
Holz noch ziemlich deutlich. Insgesamt zeigte die Kahlaer Anla-
ge, dass sie sehr schwer zu spielen ist. Tagesbester war mit 869
Holz M. Ritz von den Gästen aus Neustadt. Bei den Kahlaern
kam Ersatzspieler A. Loch auf gute 860 Holz. Damit bleiben die
Kegler des SV 1910 Kahla mit Schmölln an der Spitze der Tabel-
le. Beide Mannschaften haben 16:8 Punkte. Die nächsten beiden
Punktspiele sind auswärts in Schmölln und Gebesee.
GUT HOLZ!

Am Sieg waren beteiligt: H. Schneider mit 519 Holz, R. Schlott
mit 480 Holz, J. Planitzer mit 515 Holz und W. Kühnel mit 585
Holz.
Bester Spieler aus Unterwellenborn war J. Luthard mit 513 Holz.
Unseren Sportkameraden Werner Kühnel unseren Herzlichen
Glückwunsch zur neuen Bestleistung.

SV 1910 Kegeln

Spieltag 11 am 10.01.2013

KSV Dorndorf 2 gegen SV 1910 Kahla
Punkte 1503 /1407
Rosenkranz, S. 388 Holz, Brade U. 362 Holz, Seiferth K. 342
Holz, Hochstein, 1. 315 Holz, Die Punkte gingen an Dorndorf .
Kahla spielte unter seinen Möglichkeiten.
Beste Gegnerin Leidenfrost, A. 389 Holz.

Spieltag 12 am 16.01.2013

SV 1910 Kahla gegen SV Blau- Weiss Bürgel
Punkte 1432 / 14 19
Rosenkranz, S. 381 Holz, Seiferth, K. 378 Holz, Brade U. 343
Holz, Planitzer, P. 330 Holz.
Es war ein spannendes Spiel bis zur letzten Minute.
Kahla gewann mit 13 Holz und holte somit die 2 Punkte.
Beste Gegnerin Daume mit 380 Holz.
Weiter so und „GUT HOLZ“.

Schach - Bezirksklasse/Ost

6. Runde/27.01.2013

Siegreicher Spieltag mit zwei Heimerfolgen für die 1. und
2. Schachmannschaft des SV 1910 Kahla im Rosengarten
SV 1910 Kahla 1 - Kings Club 98 Jena 5:3
Fortagne, Andre - Pospiech, Helmut 0,5:0,5
Schreyer, Klaus - Pähtz, Wolfgang 0,5:0,5
Dr.Scheglmann, Dietrich - Dr. Gitter,

Alfred-Heinrich 0,5:0,5
Sieber, Gunnar - Schneider, Frank 1:0
Jürgen Potschies - Thrän, Mike 0,5:0,5
Lösche, Bernd - Apel, Klaus 0,5:0,5
Dr. Kaatz, Thomas - Korn, Alfred 0,5:0,5
Dr. Kriegel Ralf - Gitter, Richard 1:0
Auch im 6. Spiel der Bezirksklasse konnte die Mannschaft des
SV 1910 Kahla einen Sieg im Heimspiel gegen den Kings Club
98 Jena erkämpfen und damit die Tabellenführung weiter aus-
bauen.
Solch eine makellose Siegesserie konnte bisher in der Vergan-
genheit noch nie erzielt werden. Es passt aber zur Spielstärke
und der Stimmung in der Mannschaft, die wie aus einem Guss
spielt.
Der Tabellendritte, Kings Club 98 Jena, hatte sich viel vorgenom-
men und wartete mit einer starken Besetzung auf. Unsere letz-
te Begegnung vor zwei Jahren endete zwar mit einem knappen
Sieg für Kahla, aber diese Begegnung wurde noch überschattet
von einer unfairen Aktion der Jenaer. Daher lag über der heuti-
gen Partie noch etwas Spannung in der Luft und das Kahlaer
Team hat aber mit Besonnenheit einen souveränen Sieg heraus-
gearbeitet.
Die Schlüsselspieler des heutigen Tages waren Gunnar Sieber
und Dr.Ralf Kriegel. Beide kamen so gut aus der Eröffnung, dass
sie sich mit den weißen Figuren bald auch einen sicheren quali-
tativen Vorteil erkämpften. Es war nur noch eine Zeitfrage bezüg-
lich der Aufgabe ihrer Gegner. Damit lies es sich für alle anderen
sehr gut spielen und an ihren Brettern sind ausgeglichene Stel-
lungen entstanden.
Kings Club 98 Jena konnte keine Partie gewinnen und nach den
beiden Siegen für Kahla gingen die restlichen Partien alle Unent-
schieden aus. Kahla brauchte nicht mehr auf Risiko zu spielen
und Kingsclub scheute das Risiko, um keine weiteren Spielver-
luste hinzunehmen.
Die mannschaftliche Geschlossenheit von Kahla ist bemerkens-
wert und so konnten sie auch heute wieder ein super Ergebnis
erzielen und einen weiteren Schritt in Richtung Bezirksligaauf-
stieg tun. Die Aussichten sind sehr gut und es bleibt zu hoffen,
dass die Form bis zum Turnierschluss anhält. Der herausgear-
beitete Vorsprung sollte das Selbstvertrauen weiter fördern und
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Familienanzeigen online gestalten unter www.wittich.de

+++ Wir finden für Sie die richtige Finanzierung aus 30 Anbietern! +++

Lassen auch Sie sich mit dem TÜV-zertifizierten
TELIS-System®professionell beraten.

D. L NGE
e.K.

Innungs-
Betrieb

07768 Jägersdorf • Mühle 40

Tel. 03 64 24 - 5 16 08 • Fax 7 88 91

Meister-
Betrieb

Inhaber: Andreas Jänike
Großlöbichau Haus-Nr. 38

Freu’ dich drauf!
ZIMMEREI - DACHDECKEREI

WirWir warenwaren 121!121! AmAm 28.12.201228.12.2012 feiertenfeierten wirwir mitmit Verwandten,Verwandten, Freunden,Freunden,
Arbeitskollegen,Arbeitskollegen, Sport-Sport- undund ChorfreundenChorfreunden unserenunseren 121.121. Geburtstag.Geburtstag.

DurchDurch diedie vielenvielen verschiedenenverschiedenen Beiträge,Beiträge, obob nachdenklichnachdenklich,,
lustiglustig oderoder auchauch sportlich,sportlich, wurdewurde unsuns einein unvergesslicherunvergesslicher

undund harmonischerharmonischer AbendAbend geschenkt.geschenkt.

DasDas Ambiente,Ambiente, einein supersuper BüfettBüfett undund diedie musikalischmusikalischee UmrahmungUmrahmung
habenhaben wirwir denden ganzenganzen AbendAbend überüber genossen.genossen.

DankeDanke fürfür diedie vielenvielen Präsente.Präsente. Und,Und, solltensollten wirwir irgendjemandirgendjemand
oderoder irgendetwasirgendetwas vergessenvergessen haben,haben, tragttragt eses unsuns bittebitte nichtnicht nach,nach,
diesesdieses FestFest begannbegann fürfür unsuns wiewie imim RauschRausch undund diesesdieses GefühlGefühl

hielthielt auchauch bisbis zumzum EndeEnde an.an.SylviaSylvia undund JürgenJürgenundund Jürgenundund FehlhaberFehlhaber
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ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!

Pizzeria • Döneria
Franz-Lehmann-Str. • 07768 Kahla

Telefon:
03 64 24 - 53 503
Mobil:
01 73 - 370 777 4

Die Nr. 1 in
Kahla

Sieber®Bestattungen OHG

von preiswert bis anspruchsvoll - sprechen Sie zuerst mit uns

S
B

Unsere langjährigen Mitarbeiter kümmern sich fürsorglich um Sie.

Tag und Nacht erreichbar

Telefon: 03 64 24 - 5 43 52
07768 Kahla · Roßstraße 29

Telefon: 0 36 41 - 44 67 30
07749 Jena · Karl-Liebknecht-Straße 51

Die HUK-COBURG steht für traditionell günstige Beiträge, eine gute
Beratung und eine schnelle Schadenregulierung.

Wir suchen engagierte Vertrauensfrauen/-männer, die unsere Kunden
mit Begeisterung beraten und unsere attraktiven Versicherungs- und
Bausparangebote vermitteln. Auf diese nebenberufliche Tätigkeit
bereiten wir Sie intensiv vor und stehen Ihnen auch anschließend mit
Rat und Tat zur Seite.

Sind Sie interessiert? Dann rufen Sie Frau Arloth an:
Telefon 0361 3447-414, Telefax 0361 3447-275, Geschäftsstelle
Erfurt, Juri-Gagarin-Ring 53, 99084 Erfurt.

Vertrauensfrau/-mann in
Thüringen gesucht


